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Nummer:   3000                                                                                27.November 2021 
 

Termine 

     
Fr., 26.11. 18.00 Badminton  Schülertraining mit Steffi 
 18.00 Badminton  Perspektivtraining mit Vicky 
 19.30 Badminton  Leistungstraining mit Vicky 

Sa.,27.11. 12.30 Handball weibl. C-Jugend II VfL SF Bad Neust- HSG 
 18.00 Handball Damen I HSG Mainfranken- HSG 
Mo.,29.11. 18.00 Fitnessgymnastik  Gymnastik mit Daniela 
 ab 17.30 Karate  Kindertraining 
 ab 18.30 Karate  Erwachsenentraining 

 19.00 Herrengymnastik   
 19.00 Damengymnastik  Gymnastik mit Daniela 

 20.00 Skigymnastik   
Di.,30.11. 19.30 Kegeln  SVB 3 – Germania Gauaschach 

Mi., 1.12. 14.30 Damengymnastik  55 plus  
     
     
     
     

     

     

     
 

    

     

     

     

     

     
     

 

    

     

     

     

    
    

 

 

 
 

 

Öffnungszeiten:                               Donnerstag   11.30 – 23 Uhr 
Montag, Freitag, Samstag  16.30 - 23.00 Uhr  

        Sonntag    10.30 - 14.30 Uhr  

Zusätzlich zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette): 

Do.,25.11.- So.,28.11.  Schäufeli, Rauchbiersoße, Klöße, Blaukraut 
So.,28.11.    Frankenwels mit Mandelkruste, Kräutermayonnaise, Kartoffelsalat 

Fasanenbrustfiletpfännchen 
Do.,2.12 ab 11:30  Schnickerli 
Fr.,3.12.- Mo.,6.12  Bouef Bourguignon mit Klößen und Blaukraut 
So.,5.12.   Lachsnudeln mit Silvaner-Pestosoße 

Cordon Bleu „Schwarzwald“ dazu Pommes und Salat 
 

_______________________________________________________________________________________ 
Montag: Schnitzeltag • Donnerstag + Freitag: Burger • Samstag: Hähnchen 

 

  



  

           Vorsprung an der Tabellenspitze ausgebaut 

 

Selbst die zahlreichen Baustellen auf der A3 konnten uns bei unserer Mission in Forchheim         

nicht aufhalten - 2 Punkte holen und unseren Platz an der Tabellenspitze festigen! Lediglich  

beim Spielstand von 0:1 und 1:2 mussten wir den Kürzeren ziehen und lagen hinten. Zwei 

Treffer unserer Ann-Kathrin Lang brachten schließlich die Wende und uns die Führung, die wir bis zum Schluss 

nicht mehr aus der Hand gaben. Bis zur Halbzeit konnten wir aufgrund einer sehr konsequenten Abwehr- und 

Torwartleistung und zusammen gut herausgespielten Toren unseren Vorsprung auf 16:7 ausbauen. Auch nach 

dem Seitenwechsel ließen wir nicht nach und verdoppelten den Vorsprung auf einen 18-Tore-Führung in der 49. 

Minute (28:10). Vor allem die überragende Teamleistung, bei der sich jede einzelne Feldspielerin mehrfach in die 

Torschützenliste eintragen konnte, bescherte uns diesen zu keiner Zeit gefährdeten Sieg (34:16).  

Die Mission die Tabellenspitze zu verteidigen, ist vorerst geglückt - jetzt gilt es weiter Vollgas zu geben, um den 

Platz an der Sonne noch länger genießen zu können. 

Es spielten: Lena Schürr, Laura Göbel (8/4), Theresa Königer (4), Eva-Maria Bayer (2), Verena Hoffmann (2), 

Franziska Peter (2), Amelie Müller (2), Isabel Steppan, Ann-Kathrin Lang (2), Alexandra Wald (2), Mona Dumke (3), 

Kim Meßmer (3), Susanne Scheller (2/1), Annika Merz (2) 
 

 

Mit einem blauen Auge davongekommen   

HSG Volkach III  - HSG Pleichach III 12:12 (5:7) Am vergangenen Samstag verlieren die Pleichacher Damen zu Gast 

bei der HSG Volkach III in der zweiten Hälfte überraschend die Oberhand und müssen um den Ausgleich kämpfen.  

                           
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

Die ersten Minuten waren wie ein Blick in die Glaskugel für die restliche Partie. 3,5 Minuten fiel gar kein Tor, 

weil sich die jeweilige Angriffsmannschaft an Abwehr und Torfrau abarbeiteten. Dann holten unsere Damen 

einen 7-Meter heraus, den sich leider nicht verwandelten. In der 5.ten Minute fand endlich der erste Treffer 

zwischen die Pfosten - Führung für Pleichach.  Die Antwort von Volkach kam prompt. So ging es hin und her – 

unsere Damen immer eine Nasenspitze weiter vorne - bis in der 

24. Minute Volkach mit 5:4 die Führung übernahm. Dank einem Schlussspurt gingen unsere Damen dennoch 

mit einem knappen Vorsprung von 5:7 in die Kabine. Als unsere Damen sich nach der knappen 

Pausenführung auf das 5:9 absetzten, schien die Vorentscheidung gefallen. Doch es folgten fünf langwierige, 

zähe Minuten ohne Tore und dann die dramatische Wendung. Die HSG Volkach erwachte plötzlich zu neuer 

Größe und erzielte eine 3:0 Serie zum 8:9. Ein Gegentor durch unsere Damen konnte die Gastgeberinnen 

nicht mehr bremsen - sie glichen mit einer 4:0 Serie nicht nur aus, sondern eroberten sich in der 57. Minute 

die Führung bis zum 12:10. Ungeachtet der knappen Zeit und dem Frust über die vergebenen Chancen gaben 

unsere Damen sich nicht auf. Nicht zuletzt getragen durch die Unterstützung der angereisten Fans, trafen 

Anna-Lena Böhm und Elina Wild zum 12:12-Ausgleich. Noch eine Minute zu Spielen und Auszeit für die 

Heimmannschaft. Die Nerven bis zum Zerreißen gespannt verhinderten unsere Damen in der Abwehr den 

Sieg für Volkach, Kraft und Zeit reichten aber leider nicht mehr für ein eigenes Tor zum Sieg.  Trotz einem 

fairen Spiel gab es auf beiden Seiten Verletzte, denen wir eine schnelle und gute Besserung wünschen!  

Jetzt gilt: Einmal kräftig schütteln, Kopf hoch und Blick nach vorne: Nach einem Wochenende Spielpause 

empfangen unsere Damen am Samstag, den 04.12.2021, die bisherigen Tabellenführerinnen der SG TG/ETSV 

Würzburg. 

 

Tore: Jessica Hartleb (3), Anna-Lena Böhm (2), Elina Wild (3), Leonie Bschlagengaul (1), Doreen  

Pfenning (2), Katharina Laug (1)   Tor: Verena Herbig 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Knappe Niederlage für die Erste 

Nur wenige Holz entschieden über   Sieg   und   Niederlage   beim   Spiel   der   1.   Mannschaft   bei   SE   

Röthlein.   Im Startpaar waren Thomas Krämer (2:2; 500:500) und Benedikt Cöster (2:2; 502:506) beide 

nah dran ihre Duelle 

zu gewinnen, am Ende reichte es aber „nur“ zu einem Unentschieden. Auch Thomas Sippel (0:4; 

485:564) musste sich im Mittelpaar seinem Gegenspieler geschlagen geben, weshalb die Gastgeber in 

der Holzwertung klar vorne lagen. Klaus Göbel (3:1; 516:496), Erwin Schraud (2:2; 532:519) und Oswald 

Lichtlein (2:2; 564:563) holten sich zwar die übrigen drei MP aus den direkten Duellen, doch reichte es 

nicht um das Spiel noch einmal zu drehen. 

Letztendlich   unterlag   man   unglücklich   mit   3,5:4,5   MP   und   3099:3148   Holz.    

***Chancenlos   war   die   2. Mannschaft gegen Bavaria Karlstadt 3. Die Gäste legten einen starken 

Start hin und erspielten sich schnell eine vorentscheidende   Führung.   Thomas   Krämer (0:4;   

477:533), Peter   Scheller (2:2;486:498)   und   Manfred Hartmann (1:3; 519:555) unterlagen in ihren 

Duellen, während Oswald Lichtlein (3:1; 570:541) mit einer starken Leistung   den   Ehrenpunkt   für   die   

Zweite   holte.   Endstand:   1:5   MP   und   2052:2127   Holz.    

***Einzig   die   3. Mannschaft war in der vergangenen Woche erfolgreich. Gegen die SpG Maintal 

setzte man sich mit 4:2 MP und 1912:1837   Holz   relativ   deutlich   durch.   Maximilian   Nuss (1:3;   

448:426)   und   Friedbert   Weißenberger (1:3; 494:534) unterlagen in ihren Duellen, während 

Sebastian Göbel (2:2; 470:440) und Manfred Hartmann (3:1;500:437) für die Dritte punkteten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bitte beachten Sie die hier inserierenden Firmen 

 



   Bundesliga trifft Bezirksklasse 
Es war zweifelsohne das Highlight des Jahres für uns: Tobias Wadenka war am vergangenen 

Freitag in der Willi-Sauer-Halle zu Besuch, um eine Trainingseinheit für die Jugendlichen der 

Badmintonabteilung zu halten.  

Außenstehende werden sich jetzt sicherlich fragen: Tobias wer? Tobias Wadenka ist professioneller 

Badmintontrainer, spielt selbst aktiv in der ersten Bundesliga (TSV Neuhausen-Nymphenburg) und hat 

zusammen mit dem Deutschen Meister Kai Schäfer einen Podcast (Shuttletalk). Im Jahr 2020 wurde er zu 

Deutschlands Trainer des Jahres ausgezeichnet. Doch was verschlägt eine solche Persönlichkeit nach 

Bergtheim? 

Unsere Trainerin Victoria Blank hat in diesem Jahr ihre Ausbildung zur B-Trainerin abgeschlossen – mit Tobi 

als Ausbildungsleiter. Als Belohnung für das Durchhaltevermögen der Jugendlichen im letzten Lockdown 

konnte sie den 31jährigen für eine Trainingseinheit gewinnen.  

Die Aktion traf mit insgesamt 15 Teilnehmern auf sehr großes Interesse. Tobi startete mit einigen 

Footwork-Übungen und einem Aufwärmspiel in den Abend. Zur Vorbereitung auf das Thema Smash 

gehörte auch eine spannende Atemübung, die Tobi nach eigener Aussage mit unseren Spielern zum ersten 

Mal ausprobierte. Danach ging es auf die Felder, wo er uns verschiedene Schlagübungen und Spielformen 

präsentierte, bevor es am Ende noch eine große Matchrunde gab. 

Wir möchten uns an dieser Stelle nochmal ganz herzlich bei Tobi Wadenka bedanken. Obwohl er am 

folgenden Tag in der Bundesliga im Einsatz war, hat er den Weg aus Nürnberg auf sich genommen und uns 

viele spannende Tipps für unser Training gegeben. Auch für unsere Fragen bezüglich seines Alltags als 

professioneller Spieler und Trainer war er sehr offen.  

Alle Beteiligten waren im Sinne der aktuellen Regelungen geimpft, genesen oder getestet.  
 

[Bericht: Victoria Blank] 
 

 

 

 

                  

 



 


